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Presseaussendung 

 

 

Sonderabschreibungen belasten das 
Ergebnis (EBIT) des Geschäftsjahres 2023; 
Bestätigung und Konkretisierung der Ergebnisprognose 
(EBITDA) 
 

 EBITDA für 2023 in Höhe von rund EUR 300 Millionen erwartet 

 Nicht zahlungswirksame Sonderabschreibungen von bis zu EUR 480 Millionen 

 Umsetzung des Performance-Programms voll im Plan  

 

Lenzing – Die jährliche Evaluierung der Bewertung von Vermögenswerten gemäß IFRS der gesamten Lenzing 

Gruppe, einem weltweit führenden Anbieter von Spezialfasern für die Textil- und Vliesstoffindustrien, sowohl 

national in Österreich als auch international hat einen Wertminderungsbedarf ergeben, der zu 

Sonderabschreibungen in Höhe von bis zu EUR 480 Millionen für das Geschäftsjahr 2023 führt.1 Gründe für den 

Wertminderungsbedarf sind einerseits weiterhin bestehende Unsicherheiten im wirtschaftlichen Umfeld und 

andererseits nach wie vor erhöhte Rohstoff- und Energiekosten sowie erhöhte Diskontierungssätze durch das 

geänderte Zinsumfeld. 

 

Die Sonderabschreibungen sind nicht zahlungswirksam und haben keine Auswirkungen auf das Gesamtjahres-

EBITDA 2023, wirken jedoch auf das EBIT für das Geschäftsjahr 2023. Für das Geschäftsjahr 2023 konkretisiert 

der Vorstand die bisherige Ergebnisprognose (EBITDA: EUR 270 – 330 Millionen) und erwartet ein EBITDA von 

rund EUR 300 Millionen. 

 

Stephan Sielaff, Vorstandsvorsitzender der Lenzing Gruppe: „Wir haben im dritten Quartal 2023 auf das 

anhaltend schwierige Marktumfeld reagiert und ein umfassendes Performance-Programm gestartet, welches wir 

seither mit dem Fokus auf positiven Free Cashflow sowie gestärktem Umsatz- und Margenwachstum 

konsequent umsetzen. Somit können wir unsere Ergebnisprognose mit einem EBITDA von rund EUR 300 

                                                      
1 Vorbehaltlich weiterer Änderungen aufgrund der laufenden Abschlussprüfung 
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Millionen bestätigen. Die Bewertungsanpassung nach IFRS ändert nichts an der strategischen Ausrichtung der 

Lenzing Gruppe.“ 

 

Nico Reiner, Chief Financial Officer, ergänzt: „Die Umsetzung des Performance-Programms läuft nach Plan. 

Hier wird künftig allein aus Kostenmaßnahmen ein Ergebnisbeitrag von jährlich mehr als EUR 100 Millionen 

erwartet, davon werden bereits mehr als EUR 50 Millionen für das Geschäftsjahr 2024 wirksam. Besonders bei 

der Stärkung des Free Cashflow sind wir im Plan, so konnten wir auch im vierten Quartal einen positiven Free 

Cashflow erzielen. Die Neubewertung der Assets ist jetzt konsequent und der richtige Schritt für die künftige 

Ausrichtung.“ 

 

Das Jahresergebnis 2023 wird am 15. März 2024 präsentiert. 

 
Foto-Download: 
https://mediadb.lenzing.com/pinaccess/showpin.do?pinCode=vBgM7Ote4qZh  
PIN: vBgM7Ote4qZh 
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Über die Lenzing Gruppe 
 
Die Lenzing Gruppe steht für eine ökologisch verantwortungsbewusste Erzeugung von Spezialfasern aus dem nachwachsenden Rohstoff 
Holz. Mit ihren innovativen Produkt- und Technologielösungen ist Lenzing Partner der globalen Textil- und Vliesstoffhersteller und Treiber 
zahlreicher neuer Entwicklungen. Die hochwertigen Fasern der Lenzing Gruppe sind Ausgangsmaterial für eine Vielzahl von textilen 
Anwendungen – von der eleganten Oberbekleidung über vielseitige Denim-Stoffe bis zur High-Performance-Sportbekleidung. Aufgrund 
ihrer konstant hohen Qualität sowie ihrer biologischen Abbaubarkeit und Kompostierbarkeit eignen sich Lenzing Fasern auch bestens für 
den Einsatz in Hygieneprodukten und für Anwendungen in der Landwirtschaft. 
 
Das Geschäftsmodell der Lenzing Gruppe geht weit über jenes eines klassischen Faserherstellers hinaus. Gemeinsam mit ihren Kunden 
und Partnern entwickelt sie innovative Produkte entlang der Wertschöpfungskette, die einen Mehrwert für Konsumentinnen und 
Konsumenten schaffen. Die Lenzing Gruppe strebt eine effiziente Verwendung und Verarbeitung aller Rohstoffe an und bietet Lösungen 
für die Umgestaltung der Textilbranche in Richtung Kreislaufwirtschaft. Um die Geschwindigkeit der Erderwärmung zu reduzieren sowie 
die Ziele des Pariser Klimaabkommens und des „Green Deals“ der EU-Kommission zu erreichen, hat Lenzing eine klare Vision: nämlich 
eine CO2-freie Zukunft zu verwirklichen. 
 

Daten und Fakten Lenzing Gruppe 2022 
Umsatz: EUR 2,57 Mrd. 
Nennkapazität (Fasern): 1.145.000 Tonnen 
Mitarbeiter/innen: 8.301 
 
TENCEL™, VEOCEL™, LENZING™, REFIBRA™, ECOVERO™, LENZING MODAL™, LENZING VISCOSE™, MICROMODAL™ und 
PROMODAL™ sind Marken der Lenzing AG. 
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